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Fortbewegung ohne 
Umweltverschmutzung 

  Spaziergang 

 
 

Ablauf  

Die Kinder überlegen sich und gestalten jeweils eine oder mehrere 
Karten, um allen zu danken, die ein Verkehrsmittel benutzen, das die 
Umwelt nicht verschmutzt. Sobald die Karten fertig sind, schlagen wir 
einen Spaziergang vor, um die Kunstwerke an Fahrzeuge zu hängen, 
die nicht die Umwelt verschmutzen. 
 
Die Dauer und das Material, das für das Basteln der Rahmen benötigt 
wird, hängen von der gewählten Technik ab. (siehe Modell unter 
Beispiele)  

Mit den Kindern nach draussen gehen und nach geparkten Fahrrädern, 
Rollern, Skateboards usw. suchen. Eine Karte pro Fahrzeug anbringen. 
Nicht vergessen an wasserfeste Karten zu denken oder zu planen, die 
Karten an einem Tag anzubringen, an dem es nicht regnet. 

Ungefähre 

dauer 

 

Bastelarbeit: 30 bis 90 Minuten, je nach gewähltem Modell 

Spaziergang: 30-60 Minuten je nach der Anzahl der nicht 

umweltverschmutzenden Fahrzeugen, die man findet. 

 

Material Holz, Karton, laminiertes Papier, Filzstifte, Klebstoff, Bindfaden, Schere 

Beispiele 

 

Mobilität 


